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Das Werk, einschließlich aller sei-
ner Teile, ist urheberrechtlich ge-
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der engen Grenzen des Urheber-
rechtsgesetzes ist ohne Zustimmung
des Verlages unzulässig und strafbar.
Das gilt insbesondere für Vervielfälti-
gungen, Übersetzungen, Mikroverfil-
mungen und die Einspeicherung und
Verarbeitung in elektronischen Syste-
men.
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Vorwort zur 2. Auflage

Zunächst einmal möchten wir uns bedanken für das positive Echo,
das wir in den vergangenen fünf Jahren auf unser Buch erhalten ha-
ben. Dies sowie die weiter steigende Nachfrage haben uns motiviert,
uns an der Überarbeitung und Erweiterung der ersten Auflage zu ver-
suchen. Dabei haben wir uns bemüht, die vielen Anregungen und die
konstruktive Kritik, die wir von unseren LeserInnen bekommen ha-
ben, zu berücksichtigen. Neben einem erweiterten Vokabular, dessen
Anwendung durch einen wörterbuchartigen Anhang anstatt eines In-
dex erleichtert sein sollte, ist vor allem die beiliegende Audio-CD als
Neuerung zu erwähnen. Mit dieser Audio-CD hoffen wir, unser Buch
noch lebendiger und praxisnaher gestalten zu können. Insbesondere
Aussprache und Sprachverständnis sollen auf diese Weise geübt und
verbessert werden. Zusätzlich erlaubt die Tabelle mit den wichtigs-
ten Normalwerten eine schnelle Orientierung im klinischen Alltag.

Zur Überarbeitung und Erweiterung der ersten Auflage haben
folgende Personen dankenswerterweise beigetragen: Mauricio Ha-
mel, Hedda Stegemann und Olaf Suben Rivera, Mathias Mayer, Glen
López und Tania Pelayo. Herrn Dr. Jochen Neuberger vom Thieme-
Verlag danken wir für die professionelle Betreuung und konstruktive
Zusammenarbeit.

Hamburg, Kiel und Marin (CH) im Januar 2007
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Vorwort zur 1. Auflage / Prólogo

„Todo se arreglará“*

Was einem alles spanisch vorkommen kann . . .

Angefangen hat alles mit einem Spanischkurs für Anfänger. Wie
wahrscheinlich die meisten der über 100 Studierenden in dem völlig
überfüllten Hörsaal wollten auch wir „nur mal so reinschnuppern“.
Als dann aber die Pläne für eine Famulatur in Südamerika konkreter
wurden, intensivierten wir unsere Sprachstudien in Kleingruppen
am „Instituto de lengua y cultura española“ in Kiel. Dort lernten wir
den Spanisch-Dozenten José Martínez Marín kennen.

Auf der gemeinsamen Suche nach geeignetem Lehrmaterial zur
Vorbereitung auf die sprachlichen Anforderungen im Krankenhaus
mussten wir feststellen, dass es im deutschsprachigen Raum keine
entsprechende Literatur gab. Daraufhin entwickelten wir zusammen
mit unserem Spanischlehrer das Konzept für das nun vorliegende
Buch. In Famulaturen in Spanien und Südamerika hatten wir die Ge-
legenheit, das Manuskript zu testen und zu überarbeiten.

Mit „Spanisch für Mediziner“ ist nun ein Buch entstanden, das so-
wohl Medizinstudenten und Ärzten als auch anderen im medizini-
schen Bereich Tätigen die Möglichkeit gibt, sich gezielt und effektiv
auf den Klinikalltag im spanischsprachigen Ausland vorzubereiten.
Außerdem ist es als Buch „für die Kitteltasche“ zum schnellen Nach-
schlagen und als Formulierungshilfe vor Ort konzipiert.

Somit ergänzt es zum einen die Thieme-Sprachreihe (Englisch
und Französisch für Mediziner) um einen Band einer weiteren Welt-
sprache und schließt zum anderen die Lücke, die es bisher im Bereich
deutsch-spanischer Lehr- und Wörterbücher für Medizin gab.

Der Schwerpunkt unseres Buches liegt auf der Anwendbarkeit
des Erlernten im Stationsalltag und orientiert sich an unseren eige-
nen Erfahrungen im „Dschungel des Verstehens und Verstanden-
werdens“: Der Spanisch-Anfänger findet einen „Rettungsring“, um
sich mit Hilfe der vorgegebenen Formulierungen über Wasser zu hal-
ten, der Fortgeschrittene wird seinen Sprachschatz um wichtige
Fachausdrücke und Redewendungen erweitern können.

* „Alles wird gut.“
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Wir danken unseren Eltern (besonders Dr. H. Stegemann), unse-
ren Mitbewohnern (vor allem Lutz Helmbrecht und Mareike Wal-
kusch), Corinna und Mauricio, Dr. Blas Jiménez, Dr. Stefan Köhler, Dr.
Iglesia, Dr. González, Familie López-Prieto, Ercan, Kai und Javi sowie
allen anderen deutschen, peruanischen und spanischen Ärztinnen
und Ärzten, die uns bei der Fertigstellung des Buches geholfen haben.

Allen Leserinnen und Lesern wünschen wir viel Erfolg und Spaß
mit „Lenguaje médico español“ und freuen uns über zahlreiche Er-
fahrungsberichte, Anregungen und Kritik.

Kiel, im September 2001 Thomas Stegemann
Karen Hamel
José Martínez Marín

Meiner Mutter und meinem Vater
zum 60. Geburtstag. T. S.

Meinen Eltern
in Liebe und Dankbarkeit. K. H.

A todos los optimistas
porque hacen este mundo un poco
mejor. J. M. M.

Vorwort zur 1. Auflage / Prólogo
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1.1 El alfabeto español / Das spanische Alphabet

Buch-
stabe

span.
Name

Aussprache Beispielwort

a a [a] cara [’kara] Gesicht
e e [ε] hernia [’εrnja] Hernie
i i [i ] amigo [ a’miγo] Freund
o o [o] bazo [’baθo] Milz
u u [u] duro [’duro] hart

b be [b] bazo [’baθo] Milz

[�] cabello [ka’�εjo] Haare

c ce [k] vor a, o, u cara [’kara] Gesicht
und t cosa [’kosa] Sache

curva [’kur�a] Kurve
octubre [ok’tu�rε] Oktober

[θ] vor e
und i

ceja [’θεxa] Augenbraue

ch che [tʃ] Chile [’tʃilε]

d de [d] dentadura [dεnta’ðura]
Gebiss

[ð] dentadura [dεnta’ðura]

f efe [f]

g ge [g] garganta [gar’ganta] Hals
gu [g] guitarra [gi’tarra] Gitarre

[γ] agua [’aγua] Wasser

[x] gente [’xente] Leute

1 Pronunciación y expresiones generales
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Erläuterung Kommentare

wie in Galle
wie in Herpes
wie in Knie

die spanischen Vokale werden immer offen, klar
und halbkurz gesprochen

wie in Follikel
wie in Kur

etwa wie in
Bauch

b wird am Anfang der Silbe sowie nach m und n
etwas weicher als im Deutschen ausgesprochen

kein deutscher
Laut

zwischen Vokalen sowie vor und nach
Konsonanten (außer m und n) wird b viel wei-
cher, zwischen den Lippen ausgesprochen

wie in Kur

etwa wie in
engl. thing

im atlantischen Spanisch (Westandalusien,
Kanaren und Lateinamerika) wird c vor e und i
wie [s] (scharfes s) gesprochen

wie in Pritsche

weicher als in
Darm

am Satzanfang, nach l und n und nach einer
Pause

wie engl. other zwischen zwei Vokalen klingt d viel weicher,
die Zungenspitze stößt nicht an den oberen
Schneidezähnen hinten oben an, sondern vorne
unten

wird wie im Deutschen ausgesprochen

wie in Gefäße vor a, o und u
wie in Gefäße vor e und i (das u ist stumm)
etwa wie in Pegel zwischen Vokalen (aber nicht vor e, i) und vor r

und l, ist weicher als [g]
wie in Bauch vor e und i

1 Aussprache und allgemeine
Redewendungen

1.1 Das spanische Alphabet
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Buch-
stabe

span.
Name

Aussprache Beispielwort

h hache - hospital [ospi’tal] Krankenhaus

j jota [x] enrojecida [εnrroxε’θiða] gerötet

k ka [k] cara [’kara] Gesicht

l ele [l] dolor [do’lor] Schmerz

ll elle [ j] camilla [ka’mija] Trage

[λ] camilla [ka’miλa]

m eme [m] mano [’mano] Hand

n ene [n] mano [’mano]
[m] un brazo [um’braθo] ein Arm

ñ eñe [�] niño [’ni�o] Kind

p pe [p] pomada [po’maða] Salbe

qu ku [k] quimioterapia [kimiotε’rapja]
Chemotherapie

r erre [r] pero [’pεro]
[rr] perro [’pεrro]/rubio [’rru�jo]

Hund/blond

s ese [s] señor [sε’�or] Herr

t te [t] tabaco [ta’�ako] Tabak

v uve, ve [b] vena [’bεna] Vene
[�] la vena [la’�εna] die Vene

w uve doble,
ve doble

Washington

x equis [γs] examen [εγ’samεn] Examen
[s] experto [εs’pεrto] Fachmann

y i griega, ye [j] yo [jo] ich

z zeta [θ] zinc [θink] Zink
[s] zinc [sink]/caza [’kasa] Jagd

1 Pronunciación y expresiones generales
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Erläuterung Kommentare

das spanische h ist immer stumm

wie in Bauch

wie in Kur k wird immer wie im Deutschen ausgesprochen

wird wie im Deutschen ausgesprochen

wie in Koje in den meisten Regionen Spaniens und
Lateinamerika

etwa ’lie’ in
Familie

in sehr gepflegter Aussprache wie ein
Verschmelzungslaut von l und j

wird wie im Deutschen ausgesprochen

wie niemand wird meist wie deutsches n ausgesprochen
vor b, v, p, f wird n wie m ausgesprochen

wie in Kognak

wird etwas weicher als im Deutschen
ausgesprochen

wie in Kinn qu kommt nur vor den Vokalen e und i vor

wird rollend ausgesprochen
wird am Wortanfang, nach l, n und s sowie als
Doppelkonsonant immer stark rollend ausge-
sprochen

wie in Fuß wird immer scharf ausgesprochen

etwas weicher als im Deutschen

v und b haben im Spanischen die gleiche Aus-
sprache (s. o. Buchstabe b)

kommt nur in Fremdwörtern vor, wird wie in
der jeweiligen Fremdsprache ausgesprochen
(aber nicht sehr genau)

wird etwa wie das deutsche gs ausgesprochen
vor Konsonanten wird x wie ein [s] ausgespro-
chen

siehe oben Buchstabe ll

wie engl. ’th’ vor allen Vokalen
im atlantischen Spanisch (s.o. bei c) wird
grundsätzlich wie [s] ausgesprochen

1 Aussprache und allgemeine Redewendungen
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1.2 Betonungen und Akzente
Reglas de acentuación

Beispiele

Bei Wörtern, die auf einem Vokal, -n
oder -s enden, wird die vorletzte Silbe
betont.

niño, joven, examen

Endet ein Wort auf einem Konsonanten
(außer n und s), so wird die letzte Silbe
betont.

tragar, control, usted

Alle Wörter, deren Betonung nicht einer
dieser beiden Regeln entspricht, tragen
einen Akzent auf dem betonten Vokal.

médico, albúmina, fran-
cés

Fragewörter und Ausrufe haben immer
einen Akzent.

¿cómo?, ¿qué?, ¿cuál?
¡Qué lindo!

Eine Reihe einsilbiger Wörter wird zur
Unterscheidung von gleich lautenden
Wörtern mit anderer Funktion oder
Bedeutung mit Akzent geschrieben.

el (der) − él (er)
tu (dein) − tú (du)
se (sich) − sé (ich weiß)
si (falls) − sí (ja)

1 Pronunciación y expresiones generales
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1.3 Zahlen / Los números

0 cero 27 veintisiete
1 un(o)/una 28 veintiocho
2 dos 29 veintinueve
3 tres 30 treinta
4 cuatro 31 treinta y uno, -a
5 cinco 32 treinta y dos
6 seis 40 cuarenta
7 siete 41 cuarenta y uno
8 ocho 50 cincuenta
9 nueve 60 sesenta
10 diez 70 setenta
11 once 80 ochenta
12 doce 90 noventa
13 trece 100 cien
14 catorce 101 ciento uno, -a (dos,. . .)
15 quince 200 doscientos, -as
16 dieciséis 300 trescientos, -as
17 diecisiete 400 cuatrocientos, -as
18 dieciocho 500 quinientos, -as
19 diecinueve 600 seiscientos, -as
20 veinte 700 setecientos, -as
21 veintiuno, -a 800 ochocientos, -as
22 veintidós 900 novecientos, -as
23 veintitrés 1000 mil
24 veinticuatro 100 000 cien mil
25 veinticinco 1 000 000 un millón
26 veintiséis 1 000 000 000 mil millones

5,5 sprich: cinco coma cinco/cinco con cinco
5.5 cinco punto cinco
45 % cuarenta y cinco por ciento
1/2 medio, -a 1 1/2 uno y medio
1/3 un tercio 2/3 dos tercios
1/4 un cuarto 3/4 tres cuartos
1/5 un quinto
+/- más/menos

Ordnungszahlen/Los números ordinales

1.° primero, -a 8.° octavo, -a
2.° segundo, -a 9.° noveno, -a
3.° tercero, -a 10.° décimo, -a
4.° cuarto, -a 11.° undécimo, -a*
5.° quinto, -a 12.° duodécimo, -a
6.° sexto, -a 13.° decimotercero, -a
7.° sé(p)timo, -a 14.° decimocuarto, -a

* Ab der Ordnungszahl „11“ werden üblicherweise die Grundzahlen verwendet, z. B.: La
administración está en la planta número once. (Die Verwaltung befindet sich im elften
Stock.)

1 Aussprache und allgemeine Redewendungen
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1.4 Die Wochentage
Los días de la semana

Montag (el) lunes
Dienstag (el) martes
Mittwoch (el) miércoles
Donnerstag (el) jueves
Freitag (el) viernes
Samstag (el) sábado
Sonntag (el) domingo

1.5 Die Monate
Los meses del año

Januar enero
Februar febrero
März marzo
April abril
Mai mayo
Juni junio
Juli julio
August agosto
September septiembre
Oktober octubre
November noviembre
Dezember diciembre

1.6 Die Uhrzeit
La hora

18.00 Uhr Son las seis
(en punto).

18.45 Uhr Son las siete menos
cuarto.

18.05 Uhr Son las seis y cinco. 18.55 Uhr Son las siete menos
cinco.

18.15 Uhr Son las seis y cuarto. 13.00 Uhr Es la una.
18.30 Uhr Son las seis y media. 13.30 Uhr Es la una y media.
morgens de la mañana mittags del mediodía
nach-
mittags

de la tarde abends de la noche

1 Pronunciación y expresiones generales
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1.7 Allgemeine

Ausdrücke
1.7 Expresiones

generales

Hallo. Hola.
Guten Tag/Morgen. Buenos días.
Guten Tag (nachmittags). Buenas tardes.
Gute(n) Abend/Nacht. Buenas noches.

Ich heiße. . .. Me llamo. . ..
Wie ist Ihr Name, bitte? ¿Cómo se llama usted,

por favor?

Es freut mich, Sie/dich kennen
gelernt zu haben.

Encantado de conocerle/la/te.

Ebenfalls. Igualmente./Lo mismo digo.

Ich bin Medizinstudent aus
Deutschland und arbeite hier als
Praktikant.

Soy estudiante de medicina de
Alemania y estoy haciendo
prácticas aquí.

Ja./Nein. Sí./No.
Vielleicht. Quizá(s).
In Ordnung./Einverstanden. De acuerdo./Está bien./Vale.

Bitte./Danke. Por favor./Gracias.
Vielen Dank. Muchas gracias.
Gern geschehen./Bitte schön. De nada.
Bitte sehr! ¡Tenga!

Entschuldigung! ¡Perdón!

Wie bitte? ¿Cómo (dice/dices)?/¿Perdón?
Ich verstehe Sie/dich nicht. No le/la/te entiendo.
Das verstehe ich nicht. (Eso) no lo entiendo.

Ich spreche nur ein wenig Spa-
nisch.

Hablo sólo un poco de español.

Spricht jemand von Ihnen Eng-
lisch oder Deutsch?

¿Alguno de ustedes habla inglés
o alemán?

Können Sie das bitte wiederho-
len?

Por favor, puede usted repetirlo.

Können Sie das bitte buchstabie-
ren?

Por favor, puede usted dele-
trearlo.

Bitte sprechen Sie langsam. Hable despacio, por favor.
Können Sie mir bitte helfen? ¿Puede usted ayudarme,

por favor?

1 Aussprache und allgemeine Redewendungen
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Ich möchte. . . Quisiera. . ./ Desearía. . ../

Me gustaría. . .
Das gefällt mir (nicht). (No) me gusta.
Haben Sie. . .? ¿Tiene usted. . .?
Wo ist. . ..? ¿Dónde está. . ..?
Wie heißt das auf Spanisch? ¿Cómo se llama esto en

español/castellano?
Wie spät ist es? ¿Qué hora es?

Ich bin Ärztin/Arzt. Soy doctora/doctor./Soy médico.
Ich bin Krankenschwester. Soy enfermera.

Warten Sie bitte einen Moment.
Ich hole einen Kollegen.

Espere un momento, por favor.
Voy a buscar a un compañero/a
una compañera.

Tschüss! ¡Adiós!/¡Hasta luego!
Wie geht es Ihnen? ¿Cómo está usted?
Gute Besserung! ¡Qué se mejore/te mejores!
Gesundheit! ¡Jesús!/¡Salud!

Hilfe! (Ich brauche Hilfe.) ¡Ayuda!/¡Necesito ayuda!
Hilfe !!! (Notfall) ¡Socorro!
Achtung! ¡Atención!
Vorsicht! ¡Cuidado!

Herzlichen Glückwunsch! (z. B.
bei der Geburt eines Kindes)

¡Enhorabuena!

1.8 Zeitangaben 1.8 Marcadores
(adverbios) de tiempo

heute hoy
morgen mañana
übermorgen pasado mañana
gestern ayer
vorgestern anteayer
Tag el día
Woche la semana
nächste Woche la semana próxima
letzte Woche la semana pasada
Monat el mes
Jahr el año

1 Pronunciación y expresiones generales


